
Donnerstag, den 18. Februar 1909: Abonnement 7

Basemanns CöcDter

Lustspiel in 4 Akten von Adolf L'Arronge. — Spielleitung: Egon Hedeberg.
Personen:

Anton Hisemann, Kunst- und Handelsgärtner
Albertine, seine Frau .....
Efnilie jRosa seine Töchter ....
Franziska J
Wilhelm Knorr, Schlossermeister, Emiliens Mann
Hermann Körner, ein reicher Fabrikant .
Baron von Zinnow ......
Klinkert, Handschuhmacher '. . . .
Frau Klinkert........
Eduard Klein, Provisor der Löwenapotheke .
Dr. Seiler........
Anna, Dienstmädchen bei Hasemann
Marta, in Körners Diensten ....
Fritz, Schlosserlehrling.....
Lehmann \ St;li i 0SS e r gesellcn ....

* **
Emma G-raichen
Lucy Wendt
Elisabeth Wilke -
Marie Wimplinger
Eugen Marlow
Franz Seharwenka
Paul Köllner
Robert Weberg
Maria Sieg
Ernst Herz
George Beckow
Anni Aim
Grete Bedau
Auguste Reibold
Arthur Sclietter
Hugo LazakBarth )

Schlossergesellen. — Zwischen dem 1. und 2. Akte liegt ein Zeitraum von V[i Jahr.
* * * Hasemann: Emil Wirtin vom Schauspielhaus in Leipzig a. G. auf Engagement.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.
Umbesefzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnuns: und Einlass 7 Uhr. Anfang 7 1/« Uhr. Ende nach 10 Uhr.

l'reise der r

Proszeniumsloge.....
l.Rang-B ilkon d. >rst. 3 Reili.
,'.Rang-ßaikon d. hint. Keilten
I. Rang-Mu Ib1Ioiiu d. ci'St.sReih.
TRang-MitteilOKe d. hintRpih.
I. Rang-Sei fenloge d.erste Reihe
(ausser Loge 1, 2, 3, 4) . .

I. Rang-.Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe,5-15 u. i'!-!6zweite Reihe

X Kang-SSeitenloi:en 1. u.a. Platz
8. u. 4. 1.Rang-Seitenloge 3. u.4.
Platz S. u.4. sow. dritte Reihe

latze
Mk.
e,35 u.
4,ü5 „
3 60 „
3,«0 .,
3,15 „

3,15 „

2,70 „

und
Mit
0,6»
0,45
0,40
0,40
0,35

der B

= 7,00
= 5,0C
= 4,00

4,00
3,50

0,86=3,50

0,30=3,00

!,25 „ 0,25=2,50

ülettsteuer (Seiiaii«|>i<'l|>reise):
Mk

Parkettloge die ersten Reihen 3,15
Parkettloge die hint. Reihen 2,70
Parkett......... 8,15
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. 1,80
II. Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. Rang-Seitenloge d.erst Reih.
II. Rang-SeitL nloged.hint.Reüi.
II. Rang Proszeniums-Loge • •
Sitzparterre....... 1,10
Stehparterre...... 0,05
Galerie . . ..... 0,45

1,35
1,85
0,90
0,90

Mk.
U. 0,35 =
„ 0,30 =
ii 0,35 =
„ 0,20 =
„ 0,15 =
„ 0,15 =
. 0,10=
» 0,10 =
. 0,16 =
. 0,10 =
„ 0,05 =

Mk
:3,50
3,00
3,50
2,00

:1,50
:1,5 l
:1,00
:1,00
:1,25
:0,76
;0,50

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs-
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Freitag, 19. Febr.: Abonnement 8

Faust u. Margarete
Samstag, 20. Febr.: Abonnement 1

Die Haubenlerche
Schauspiel in 4 Akten v. E.V.Wildenbruch

Krank: Franz de Paula.
Beurlaubt: Alfons Schiitzendorf-Bellwidt; Josefine von Hübbenet.

Programm 10 Pfg.

Feine

elzwaren

Bi$eggcr-lKül)n
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

Manufakturwaren

[und Damenkonfektion
Schadowstrasse 3<i

Grösste Auswahl in

Wäsche ü. EÄrsti
vorteilhafte Qualitäten für

Konflrmations- und
Romuiunioiis-Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

TT/ S
I 1 Toni-

Stahlwaren
Tonhallinstrasse 2, Graf

Adolfstrasse 58.
Ocker & Vt ilclt.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
Engros- Lager Hiittenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

SGrösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 '•



Plakate

u. flustracizetfei
liefert In u irkunßsoollerJflisftihruno

die Buchdruckerci des
, .Düsseldorfer 6enera1-flnzei8er"

Kanles'allee27.
Sernfpr. Hr. 2327, 2328, 2329,2330.

Paladilhe, der Komponist der weltbekannten
„Mandolinata" und der Oper „Patrie", zählte erst 16
Jahre, als ihm die glänzende Auszeichnung des Rom¬
preises im Jahre 1860 zu Teil wurde. Die Preisbewer¬
bung um den Prix de Rome fand damals im Akademie¬
palaste statt, in dem Logen für die Konkurrenten ein¬
gerichtet worden waren, und wenn 'die Bewerber ihre
Arbeiten vollendet hatten, pflegten sie sich auf dem Hofe
dem unschuldigen Vergnügen des Ballspielens mit Eifer zu
widmen. Im Jahre 1860 war der junge Paladilhe einer
der leidensehnftlichsten Ballspieler. Er war gerade dabei,
dem Balle einen kräftigen Stoss zu geben, als er den
Meister Berlioz erblickte, der aus dem Beratungssaale
der Jury heraustrat. Er stürmte auf ihn zu und fragte
hastig: „Bitte, mein Herr, wer hat. den Preis erhalten?"
Berlioz mass den jungen Burschen mit einem befremdeten
Blicke und sagte: „Was kann das dich interessieren,
mein Bürschchen ?" „Ach bitte, bitte, sagen Sie es mir
doch," bat Paladilhe treuherzig. „Nun denn, es ist ein
gewisser Paladilhe," erwiderte Berlioz lächelnd. „Das
bin ich ja, Paladilhe," jubelte der Jüngling und wafl
einen Ball über die Dächer hinweg in die Rue Mazarim

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegebenvon der Königl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die sUtritl. Srre.kfen de"r Direktionabezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsiezirken, wichtige Reiseanschlüsae nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg. -----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
v----------------------------------------------________y

Obiger Tasehenfahrplan ist zu habem
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des .Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenatr. 26 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

& Lehneking, Blumenstr. 8, in Neuss, Niederstr. 43.

=^= Insertions- Aufträge ^=^=
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

J
Fernapr. Nr. 2327, 2328, 2329. 233«

■ -■
Stadt-Filialen:

Cöln erst rasse S?G8
Adolf Bahn . Pernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 07
Jul. Bchmalt . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernapr. Nr. ml

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 875

rmmermannstrasge 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4478

Lludenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. 19.91

Derendorfer>trasse 1»
Mart. Teppler

Wehrliahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

»illielmsplatz d
Emil Meyer Fernapr. Nr. 7861.

güffelöorfer

BauptgcscbäffssteUe: 6rafettt$fr« 25
Sernhuedjer Itr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zu>e.9fle$cbäfrssfellen:Rordsir. ik
Reuss, Riederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
littelstrasse '2R, am Markt

Duisburg-
Alb. Monte), Königstr. 60

Eller •
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerreslieim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 63

(Ecke Schulstr.j
ffi'iai'ii

Wilh. Muires, Mittelstr. 9T
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Meli mann

E.Nussbruch, Lutterberkeratr. 4
M.Uladbacli

Wwe. J. Metzer, Eiie.drinhstr.7
Ouerkassei

H. Wankum, Oberka8selerstr.»4
Ohligs

M. Koch, Diisseldorferstr. 66
Itath

Joh. Poether, Kaiserstr. 28 a
Ratingeu

Hub. Buaohhausen, Markt I
Rheydt

HDümmler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Eeke

Viersen
J. Weber, Hauptatr. 140 —

m



Bekanntmachungen
äer Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scbeiat-Keim-stmnn^

Zur Beachtung!
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
Twbot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik-
aufführimgen, aiif ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen Besuchern durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist ferner in lefzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verursachen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugiuacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fütterungs- \ " a " fbvöge!.. ^ Uhr
7pitPn ■ Wolfe "■ Hyanen 2,i "
MUUM1. [ Pelikane u. Möven 3 „

Bären 3 1/» Uhr
Raubtiere 4 „

G. m. b. H. ,Düsseldorf
Kaiser Wilhelnistr 10. Tel. 2750

Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

in hocheleganter und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten. Aparte Neu¬
heiten. Reichste Auswahl.

Vornehmes und einziges Spezlal-
Geschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu versehen

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bureau: Leopoldgtrasjse 15.

Heinr. Meltzer SL?ti2ilZ*±
Special-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstraase 7, im BreidenbacherHof.
Höchste Auszeichnungen mit Staat«- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:Erfurt 1897

Hamburg 1897
Erfurt 1898

Krefeld 189«
Erfurt 1901
Frankfurt M. 1900

Düsseldorf 1902
Köln 1903
Düsseldorf 1904

Paris 1905
Mannheim 1907

Insertlons-Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert[-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer Kaiser"ÄS
Im Wein-ReBtf»nrant allabendlichWir) top ITnnr/Qrto

und Sonntagsmittags die beliebten W Wlöl"HUlLüCl IC
IrnBier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
Dl^* Dortmunder, Münchner, Pilsner "^Ä8

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'sche Weinstuben T ei. 1008
--------'■-------- SPEZIALITÄT: -----------------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche L jlikatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hause und nach
auswärts. Vor n. nach Scblns« der Theater

— Diners nnd Soupers.-----------

Zu vergeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

Wandspannstofie

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & C!L
G. m. b. H.

Scl}.ad.o"t*7-pla-tz; 3—5-

Düsseldorfer Stadttheater
Sonntag', 21. Februar, abends 7Ulir: Loliengrin. Abonnement 2.
Montag', 22. Februar: IMe Instige Witwe. Abonnement 3.
Dienstag, 23. Februar: Robert und Bertram. Abonnement 4.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Wahrend di r Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Schlnss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extra wagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauntbahnhoi, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

dei hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

pöST gegenüber dem General-Anzeiger. "HB
Telephon 518». <8> Telephon 5iss.

Zu vergeben

Metall-Politur
ifemischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhot

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
— Salvator-Bier -^—^—

Pilsen er Urquell
lUnncltener und Dortmunder

otel Royal

'■■ am Hauptbalmliof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. Hüllstrung & C ie -, Friedr. Carl Koch,
*Wy* Kohlen, **
^^ /\ Koks. Briketts. /\W - ^ Laser und Kontrtr Nenssnrstr. 3S.

** Kohlen,
/\ Koks, Brikets

Fernspr. «8 Gegründet l8fio
Lager und Bureau:

Neacr Hafen, Hammentruse 5.
BpealniHKt:

la. Koks für Zentral-Heizungen jwaltstr. 83 I. entgegengenommen

Kok
Lager und Kontor Neusserstr,

Fernsprecher 6492
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-

Parfümerie j= Bauer = ■
Schadow~strasse14 {

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

« Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brecbkolu in jeder Körnung

für Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial- Artikeln

Tapeten - Li

Wanüspaml

zeigen ergebenst;

Rheinisches Tapetenhaus
G. m. b. H.

S cli.a,d.ot*7"pla,t2J

Düsseldorfer Sta<
Sonntag, 21. Februar, abends 7Uiir: Liol»
Montag, 22. Februar: Die Instige Wit
Dienstag, 23. Februar: Robert und B'

Die Abonnenientskarten sind auf Ver
Wahrend dtr Hauptpausen wird der eiserne j
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strai
dem Haupteingange des Stadttheaters in d
nach 1. Hauytbaluiliof, 2. Zoologischer
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in <1

Zu verseben

llrstklaHnijter

Spezial - D amen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

dei hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

■SST gegenüber dem General-Anzeiger. TW
Telephon 6188. <8< Telephon 51.18.

J. Httllstrung & Cit, Friedr. Carl Kocn,
**V Kohlen, «>
y& ** Koks. Briketts. /\W. ^ Laser und Kontor Nenssnrstr. 33.

0% Kohlen,
S\ Koks, Brikets

Fernspr. M8 Gegründet 1SR0
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
BpealalttKc:

ta. Koks für Zentral - Heilungen walh.tr. 831. entgegengenommen

03 (1)
b 13
C
0)

tu
ü

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
Privatwohnung Fürsten

Martin
Bayertz
Bahnstc. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

— am Hauptbalmhof ——

Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche
ei-s und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,

sowie nach Schluss der Theater

Tariu
= Bauer

I1 Schädowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

Ä Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Biecbkolu in jeder Körnung

für Zentralheizung.
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